
 
Wuppertaler Weihnachtsgedicht 2023 
 
Wuppertal ist eine Stadt , 
die Geld ausgibt ,das sie nicht hat : 
Für goldne Bänke musst es sein, 
das nennt man wohl“mehr Schein als Sein“ 
Ein drittes Rathaus das muss her. 
Das zu begreifen fällt sehr schwer ! 
Zur BUGA eine Hängebrücke, 
heißt:nächste Finanzierungslücke; 
von ihrem Nutzwert ganz zu schweigen, 
doch das wird erst die Zukunft zeigen. 
Der Bahnhof das Millionengrab 
Schießt den Pleitevogel ab. 
Und im Wuppertaler Westen 
gräbt man nach Denkmal-Überresten, 
einer Burg vor tausend Jahren, 
was ist bloß in uns gefahren?! 
Der Einzelhandel der zieht weg, 
zu bleiben hat doch keinen Zweck 
Da fragt man sich“was ist hier los?“ 
Im Geldausgeben ist man groß. 
So hat man es aus eigner Kraft 
ins „Steuer-Schwarzbuch“ jetzt geschafft ! 
 
Doch hat die Stadt auch gute Seiten, 
die sehr viel Freude uns bereiten: 
genannt sei hier die Nordbahntrasse, 
die finden alle wirklich Klasse. 
Auch Circular Valley sei genannt, 
mach Wuppertal weltweit bekannt. 
Die Junior-Uni hat zum Ziel: 
Junge Menschen mit Profil. 
Börse und Utopiastadt 
Es ist sehr gut, dass man sie hat . 
Die Menschen sind hier sehr sozial, 
auch das gefällt an Wuppertal. 
 
So gäb’s noch vieles zu berichten, 
doch darauf will ich jetzt verzichten. 
So hat auch unsre Stadt zwei Seiten, 
die Frust und Freude uns bereiten. 
 Wuppertal bleibt meine Stadt, 
obwohl sie manche Macken hat ! 
 
 Besinnliche Weihnachten wünscht 
Hans-Jürgen Hiby 
 


